
Das Jahr 2007 im SCC-Neumünster 
 

 
 
 
12.02.2007 fand wieder der legendäre Kaffeeklatsch statt. Die Gruppe 17 sorgte 

für guten Kaffee und  reichlich Kuchen. Es gab viel zu tun. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



                        
 
 
Im Anschluss an das Kaffeetrinken fand ein Vortrag von Eyke Christian Michler und                
Ronny Specht statt. 
Thema: 

Welche Gefahren lauern im Internet 
 

Es ging um Viren und Trojaner, die sich in die E-Mail schleichen, 
um Würmer, die Adressen suchen und weiter verschicken, 
um Phishing, wo die Kontodaten in Gefahr sind und 
um Spyware & Spam, die Spione für die Werbung einschleusen 
auch Passwörter ausspähen und dann Geldbeträge 
auf andere Konten transferieren. 

 
 
 
 
15.02.2007 Die Anschaffung eines Beamers  ist jetzt Wirklichkeit geworden. 

Die Trainer wurden in die Handhabung eingewiesen, die ersten 
Gruppen arbeiten bereits mit dem neuen Gerät. 

 
 
 
21.02.2207 Heute steht bei der Gruppe 2 das Fotografieren mit der Digitalkamera 

auf dem Programm. Den 12 Mitgliedern raucht der Kopf: Pixel, Bilder 
speichern unter, als E-Mail versenden. 
 
 



 
 

  
 
Hallo Ihr Lieben zusammen, 
da will ich Euch doch gleich allen herzlich gratulieren und den Horst hochleben 
lassen. Weißt du noch, Horst, wie alles begann? Natürlich hast du nichts vergessen, 
warst ja bei allen Ereignissen dabei. Ob im Seniorenbüro, im Planungsrat, beim 
Ausarbeiten der ersten Clubordnung und wenn man dich mal außer der Reihe 
brauchte, warst du selbstverständlich da. Mit schmunzelndem Gesicht denke ich an 
die ersten PC-Runden in der Kieler Straße. Daran, als beim Chatten die Antworten 
eines Teilnehmers nicht ankamen. Er schrieb und schrieb, aber es kam nichts an. Da 
habe ich verzweifelt gesucht, bis ich sah, dass der Kollege seine Texte mit weißer 
Farbe schrieb. Wie sollten wir den Text auf weißer Unterlage auch erkennen 
können? Ohne Computer kann ich mir heute das Leben nur schwer vorstellen, ich 
wirbele ja jetzt als Koordinator in unserem Familienkreis herum, arbeite dabei vor 
allem mit dem Textprogramm, mit Outlook-Express, Paint Shop Pro und Cinema 
3D.  Meine besten Wünsche für eure weitere Zeit im SCCN und speziell in eurer 
Gruppe begleiten Euch. 
 
Herzliche Grüße an alle von Kurt    (Kurt Geuther an die Gruppe 2) 



 
 
 
 
28.02.2007 Dieses Bild zeigt: hier wird intensiv gearbeitet. 

Es ist am Tage unserer 250ten Zusammenkunft entstanden. 
Begonnen hat „unsere“ Gruppe in Einfeld im Jugendzentrum. 
Vier Personen waren dabei. 
Bereits eine Woche später hatten wir über 50 % der heutigen Gruppen- 
stärke erreicht. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Zum Jubiläum traf sich die Gruppe 2 zum Grünkohlessen im Gasthof  

Kühl in Gadeland. 
 
 

                                                     
 
 

 
 
 
 
 
                   Die 250. Trainerstunde für Horst Schmatz 



                           Erika Eickhoff las eine lustige Geschichte vor. 
 
 

  
 

Egon Richter bedankte sich im Namen der Gruppe 2 bei ihrem Trainer, 
Horst Schmatz, für die Geduld und Mühe 

 
 
  
12. 03. 2007 Heute war der große Tag. Um 16.00 Uhr erschienen 19 Mitglieder des 

SCCN zur Gründung eines Senioren Computer Club Neumünster. 
Die 19 stimmberechtigten Mitglieder  berieten über die Vereinsgründ-
ung und  unterschrieben das Protokoll und die Satzung. 
 

                               



  
 
 
 
16.04.2007  In der Hauptversammlung am 16.04.07 wurde die Auflösung des Clubs 

und Überleitungsangebot in den Verein gleichen Namens bei einer 
Gegenstimme beschlossen.  
Der Vorstand setzt sich wie beim bisherigen Club zusammen. 

 
 
 
    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11.06.07 es fand eine außerordentliche Mitgliederversammlung statt. Die 

Satzung musste noch einmal in einigen Punkten geändert werden, 
damit die Bedingungen des Finanzamtes erfüllt werden. 
Der Raum in der Begegnungsstätte Faldera war bis auf den letzten 
Platz besetzt, somit war der Verein beschlussfähig. 
 
Volker Großmann strahlt: „jetzt steht der Anerkennung der 
Gemeinnützigkeit des Vereins hoffentlich nichts mehr im Wege“. 

 

Protokoll 
der 

Gründungsversammlung 
des 

„Senioren Computerclub 
Neumünster e.V.“ 



 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
Aug. 2007 Volker Grossmann hatte für uns eine gute Nachricht. Die beantragte 

Gemeinnützigkeit des  Vereins ist vom Finanzamt anerkannt worden. 
 
 
10.09.2007 Heute war der erste Kaffeeklatsch nach den Sommerferien. Die Gruppe 

21 sorgte für die Bewirtung. Die Tische waren sehr schön geschmückt 
und es gab hervorragenden Kaffee u. Kuchen. 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                Kapuziner Kresse 
 

Die Gruppe 21 hatte Herrn Lassen von der Gärtnerei Lassen gebeten, 
Fragen zum Thema Garten im Herbst zu beantworten. 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 
 
 

 

 
Es tauchten viele Fragen auf, die Herr Lassen alle geduldig beantwortete. 
Anschließend wurde noch rege diskutiert. Pilzbefall, Baumschnitt, Maulwurf 
und Wühlmäuse. Die Besucher gingen nach Hause mit dem Gefühl, etwas 
dazugelernt zu haben. Es gab auf alles eine Antwort. 

 
 
 



 
  
   In der Küche gibt es viel zu tun 
 
 
 
 
 

 

 
 
         Auch die Herren packen mit an und ein 
 



      

08.10.2007 Die Gruppe 22 richtete heute den Kaffeeklatsch aus. Herr Reimers 
hatte im Namen der Gruppe 22 Herrn Carstens eingeladen. 

        .  

Herr Carstens führte uns die unter seiner Mitwirkung entstandenen 
Filmbeiträge “ Wanderung durch die Stadt Neumünster” vor. 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

In 6 Filmbeiträgen, in welchem auch alte Postkarten eingearbeitet waren, sahen  wir    
Neumünster von seiner historischen Seite. Es wurden viele schöne alte Gebäude mit 
ihren besonderen Fassaden und Giebeln gezeigt, Straßenzüge, neu und alt, wurden  
gegenüber gestellt. Manch Senior wurde in die Kindheit versetzt, als Herr Carstens 
gekonnt den Großflecken, Kleinflecken, Fürsthof, Mühlenhof, Luisenstraße, 
Victoriastraße und die alten Kirchen in der Zeit um 1930 bei passender 
Musikuntermalung präsentierte. Geschichten von alten Krämerläden wurden wieder 
wach, hier hatte manch einer noch Murmeln, Salmis, Brausepulver oder Naschereien 
für einige Pfennige erstanden. 
Es war ein gelungener Vortrag, und Herr Reimers bedankte sich bei Herrn Carstens 
mit einem Präsent. Die Teilnehmer gingen nach Hause mit dem Vorsatz, beim 
nächsten Bummel durch die Innenstadt auch einmal nach oben zu schauen, um die 
Verzierungen der alten Jugendstilhäuser anzuschauen. Leider ist im 2. Weltkrieg viel 
zerstört worden aber vieles wurde restauriert  und wird liebevoll gepflegt. Manches 
Haus steht unter Denkmalschutz. 
 
Volker Großmann bedankte sich bei der Gruppe 22 für die Ausrichtung des 
“Kaffeeklatsches”. 
Der selbst gebackene Kuchen und der Kaffee schmeckten prima. 
 
 
16.10.2007 Die Mitglieder der Gruppe 2 sind nun fast 7 Jahre jeden Mittwoch dabei, 

Neues zu erlernen oder in die Tiefen des Computers einzusteigen. Heute 
war es wieder soweit, es wurde komponiert und siehe da, es kam auch 
eine Melodie zustande. Die Tonleiter war allen ja noch einigermaßen 
bekannt, aber 1/8 Note oder Fis-Dur oder ein b, das musste Erika 
Eickhoff uns erst einmal klar machen. Es brachte aber Spaß! 
Nächsten Mittwoch nimmt Horst Schmatz den Taktstock wieder in die 
Hand. 

 
 



                       
 
 
 
02.11.2007  
 
 

Heute wurde unsere Homepage zum 10.000ten Mal angeklickt. 
Herzlichen Glückwunsch an Webmaster Manfred Domke und 
MitarbeiterInnen. 
 

10.12.2007 Die Weihnachtsfeier des SCCN fand in diesem Jahr im Restaurant 
“Schafstall” statt. Die Gruppe 24 hatte es übernommen, für die Gestaltung der Feier 
zu sorgen. Es waren ca. 50 Mitglieder und Gäste anwesend. Volker Großmann 
begrüßte die Anwesenden und sprach  den Mitgliedern der Gruppe 24 seinen Dank 
aus. Die Mitglieder der Gruppe  hatten ein buntes Programm zusammen gestellt. 
Dietlinde Herbst trug Weihnachtsgeschichten- und  gedichte vor. Sie bekam dafür 
viel Beifall. Auch ein Zauberkünstler war engagiert worden und verblüffte die Gäste 
durch seine Tricks. Zum Schluss wurde noch ein besinnliches Weihnachtsgedicht 
über eine Kerze von Dietlinde Herbst vorgetragen. Passend dazu gab es zum 
Schluss ein liebevoll verpacktes Geschenk, es war eine Kerze, die uns in einer 

ruhigen Stunde an das “Leben” einer Kerze erinnern soll, so wie es im Gedicht zum 
Ausdruck kam. 

10.000


